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223 Sißung Dienstag den 9 März 2 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht die

zweite Leſung des Weingeſetz Entwurfs
Beim S 3 Grenzen der zuläſſigen Zuckerung hat die Kommiſſion in

Uebereinſtimmung mit der Vorlage das Maximum des Zuckerwaſſer
Zuſayes auf der geſamten Flüſſigkeit feſtgeſeht Der Zuſatz ſoll aber
nur in der Zeit zwiſchen Weinkeſe und 31 Dezember ſtait 31 Januar
ſtatifinden Auch ſoll der Zuſatz ausnahmslos nur innerhalb der deutſchen
Wembaugebiete ſtattfinden dürſen

Abg Baumaun Ztr erſtattet als Referent ausſührlichen Bericht
über die Kommiſſions Verhandlungen

Es liegen zu dem t 3 zwei Abänderungsanträge vor beantragt
Abg Paaſche mii das Maximum des ZuckerwaſſerZuſatzes auf

ſtan ſeſtzaſezen Außerdem ſoll der Sag geſtrichen werden wonach
die Zucerung zuläſſig iſt um einem Uebermaß an Säure inſoweit ab
zuyelfen als es der Beſchaffung des aus Trauben gleicher Art und Her
funſt in guten Jahrgängen ohne Zuſatz gewonnenen Erzeugniſſes entſpricht
2 beantragen die Freiſinnigen die zeitliche Begrenzung des Zuckerzuſatzes
wie ſie in der Vorlage vorgeſehen war alſo 31 Januar als Endtermin
wiederherzuſtellen

Abg Dahlem Ztr bekämpft den freiſinnigen Antrag Die Zeit bis
zum 31 Dezember iſt jür die Vornahme der Zuckerung vollkommen aus
reichend Beſonderes Gewicht iſt auf 8 6b zu legen wonach deutſche
Wemßweine die mit ausländiſchen Weinen verſchnitien ſind keinesfalls
mehr als deutſche Weine ſollen verkauft werden dürfen Zu befürchten iſt
zwar daß dieſer erſt von der Kommiſſion eingefügte 8 60 von den Re
gierungen für unannehmbar erklärt werden wird Dann müſſen aber auch
die Regierungen die Verantwortung übernehmen für den Ruin des deutſchen
Weißweinbaues Auch die Keller Kontrolle muß unbedingt auf das ganze
Reich ausgedehnt werden wie dies die Kommiſſion beſchloſſen hat Die
beſchränkte Keller Kontrolle wäre ganz unzureichend Ueberhaupt muß
überall an den Kommiſſions Beſchlüſſen feſtgehalten werden auch in Bezug
auf das Maximum des Zucker Zuſazes Auch den Antrag Paaſche bute
ich abzulehnen

Abg Heyl zu Herrnéheim nutl Jch perſönlich wünſche daß die
Kommſſſions Beſchlüſſe unverändert angenommen werden Sollte es richtig
ſein daß die Regierung den g 6b für unannehmbar hält ſo würde ich
ſelbſt dann lieber das ganze Geſetz fallen laſſen

Abg Röſike konſ Bd d Auch meine Freunde wünſchen die
unveränderte Annahme der Kommitſſions Beſchlüſſe Sie ſind auch der
Memung daß es dem Prinzip dieſes Geſetzes entſpricht daß keinesfalls
Wemne die mit ausländiſchen verſchnitten ſind als deutſche Weine bezeichnet

werden dürfen Das harte Herz der Regierung iſt ja ſchon in der
Kommiſſion eiwas erweicht worden hoffentlich wird es noch ſo weich
werden daß es ſich auch in den F 66 jügt Bedauerhch iſt es daß der
Wein Handel auch jetzt wo wir endlich zu einer vernünftigen Kod fikation
der Weiſrage kommen dieſer immer noch Hinderniſſe in den Weg zu
legen bemüht iſt

Abg David Soz Der t 3 iſt mit ſeiner Begrenzung des Zucker
zuſatzes der auſrichtigſte des ganzen Geſetzes An Weinfälſchungen hat
auch der Weinyandel ein Jntereſſe Der ſolide Weinhandel iſt durchaus
intereſſiert an einem ſolchen Schutz gegen unſolide Konkurrenten An dem
Kommniſſionsbeſchluß das Maximum an Zuckerwaſſer Zuſatz auf zu be
meſſen halten wir feſt Den freiſinnigen Antrag den Endtermin für die
Zujetzung von Zucker auf den 31 Januar zu verſchieben halten wir für
annehmbar namentlich im Intereſſe des Moſel Gebietes Max darf über
dies mit den Zuckerzujatz nicht zu früh vorgehen denn man kann erſt
wenn der Moſt ſich verdickt hat genau überſehen wieviel Zuſatz notwendig
iſt Wenn die Regierung gegen den Deklarations 6b Widerſtand leiſtet
ſo iſt das in emer Weiſe gerechtfertigt am allerwenigſten dann wenn es
ſich um ein Gemiſch von Rot und Weißwein handelt

Abg Hormann Freiſ Vp Die Weinbauer pantſchen ebenſo ſehr
wie es im Weinhandel vorkommt Die Zuckerung iſt für die meiſten Lagen
notwendig ihr Verbot wäre ruinös Bis zum 31 Dezember kann die
Zuckerung nicht überall erledigt ſein Die direkte Einführung der Dekla
ration für gezuckerte Weine würde unſern Export nach dem Auslande
ſchädigen

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg Jch bitte den Endtermin
für die Zuckerung auf den 31 Januar fentzuſetzen Es würden ſonſt viele
Winzer gezwungen jein iht Erzeugnis porzenig zu verkaufen zumal in
einem Herbſt mit ſpäter Leſe Und dann würden ſich die Winzer mit ge
ringeren Preiſen begnügen müſſen Vor dem g6b habe ich Sie ſchon in
der Kommiſſion gewarnt Der erſte Satz dieſes Paragraphen der von
dem Weißwem Verſchnitt mit ausländiſchen Weinen hanoelt iſt für uns
unannehmbar Abgeſehen von dem S 6h werden die Verb Regierungen
die Kommiſſionsbeſchlüſſe akzeptieren

Staatsſekreiär des Auswärtigen Amts v Schoen Die Bedenken gegen
den Dellarationszwang für Roiwein Verſchnntweine beſtehen noch ſort Es
iſt dabei namentlich Italien intereſſiert Darüber enthäiut unſer Handels
vertrag mit Jialien Abmachungen und Jraiten hat ein Recht anzunehmen
daß wir je nicht piötzuch auf dem Wege der inneren Geſetzgebung die
Einfuhr italieniſcher Verſchnitlweine erſchweren Außerdem ſind Rückſichten

auf Frankreich und Spanien geboten
Nach weueren Austührungen der Abgg Stauffer wirtſch Vg

Naumann Freiſ Vg Gräfe Ref Pari und des Geh Rats Frhrn
n Stein wird die Fortſetzung der Werauung auf Donnerstag 2 Uhr
vertagt

Schluß ,7 Uhr
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Abendſitzung
49 Sitzung Montag 8 März 7 Uhr

Am Miniſtertiſch Dr Delbrück
Die zweite Leſung des Etats der Handels und Gewerbever
valtung wird fortgeſetzt
Abg Lüders ſreitonſ Der gewaltige Aufſchwung der letzten Jahre
eweiß daß wir in der Schutz zolipolttik auf dem richtigen Wege ſindDas ſehen auch Leute die der Linſen naheſtehen mehr und mehr em

Die v Geſetzgebung belaſtet das Kleingewerbe viel zu
ſehr Sie beträgt oit dis zu 25 Prozent

ba Rahardt konſ jührt Kiage über die zu hohen Anforderungen
die an die Pflichnortoudongsſchüter geſtellt werden und wünſcht daß bei

Donnerstag den 11 März 1909

urer Zeit
genommen wird Die Lehrerſchaft der Fortbildungsſchulen geht mit dem
wahnwitzigen Plan um auch einen Teil der praktiſchen Ausbildung der
Lehrlinge in die Schulen zu verlegen Dem müſſen wir prakriſchen Hand
werker auf das entſchiedenſte widerſprechen denn dieſe Leute können uns
nicht das Waſſer reichen Jm übrigen haben wir viel zu viel Polizeivor
ſchriften durch die das Handwerk ganz unnötig chikaniert wird Siehe die
neue Bäckereiverordnung er Handwerksmeiſter der eine größere
Anzahl Leute beſchäftigt zahlt heute ein kleines Vermögen jährlich für
allerlei Arten ſozialer Fürſorge für die Arbeiter Herr Dr Crüger hat
gar keine praktiſchen Kenntniſſe Mit der Bildung der Handwerker allein
iſt es nicht getan Wenn er unterboten wird kann er mit ſeinem dicken
Kopf nicht mit

Handelsminiſter Dr Delbriick Die Anregungen des Abg Rahardt
werde ich prüfen Was die Errichtung von Lehrwerkſtätten in den Fort
bildungsſchulen ankangt ſo ſtehe ich auf dem Standpunkt daß die Fort
bildungsſchule die Meiſterlehre nicht erietzen ſondern nur ergänzen ſoll
Unter dieſem Geſichtspunkt müſſen die Forderungen der Fortbildungéſchul
lehrer betrachtet werden Eine Uebertragung des Kerſchenſteinerſchen Syſtems
auf Preußen halte ich nicht für durchführbar Aber man kann ganz gut
den theoretiſchen Unterricht in der Schule durch einen prakniſchen Unterricht
in Lehrwerkſtätten unterſtützen Alſo ganz beiſeite ſchieben kann man den
Gedanken nicht

Abg Dr Fleſch ſüdd Vp Die Vorwürfe gegen Dr Crüger ſindunberechtigt Auch wir wollen den inneren Markt arten Man wirſt

Dr Crüger Untenntnis der tatſächlichen Verhältniſſe vor Er iſt doch aber
ein Genoſſenſchaſtler allererſten Ranges und kennt die Sachen bis ins
tleinſte hinein Die Organiſation der Arbeitsnachweiſe iſt eine Frage
allererſten Ranges auch ſür die Land wirtſchaft Es handelt ſich da um
eine grundlegende Frage unſerer geſamten Volkswirtſchaft Die Städte
haben aus eigener Initiative ſich um die Arbeitsnachweiſe große Verdienſte
erworben Es iſt aber notwendig daß der Staat den Arbeitsnachweis
organiſiert damit der Ausgleich zwiſchen Stadt und Land herbeigeführt
wird der heute noch fehlt Hier iſt Gelegenheit eine Sozialpolik zu
wreiben die die Arbeitgeber nicht belaſtet Der Staat muß daher dafür
jorgen daß die beſtehenden Arbeitsnachweisorgantſationen nicht kümmerlich
ihr Leben ſriſten müſſen Benall links

Abgt Schreiner Ztr erörtert die Urſachen des Rückganges der
Sandſteininduſtrie

Abg Karow onſ tritt für eine mildere Handhabung der Bäckerei
verordnung ein Die heunge Handhabung komme geradezu einer Ent
eignung gieich Die Bäcker würden zwiſchen Gewerbeinſpektion und der
Baupolizei vollkommen erdrückt Sie können den neuen Bauordnungen
nicht Rechnung nagen auch wenn ſie wollten Gegen die Beſchäftigung
von Gefangenen iſt nichts einzuwenden Ich ſtimme da Dr Crüger bei
Aber ſie dürfen nicht Preisdrücker werden Auch gegen die Konſumvereine
haben wir nichts Widerſpruch rechts Aber ſie dürfen nicht ſtaatlich
unterſtützt werden wie es vorgekommen iſt Während der Dienſtſtunden
haben Beamte Geſchäfte von Konſumoereinen erledigt Hört Hört rechts
Die Genoſſenſchaften ſiud noch lange nicht ein Allheilmittel Jm Oſten
ſind ſie meiſt wieder ſchlafen gegangen Beſſer ſind die Kreditgenoſſenſchaften

Hierauf wird mit 14 gegen 11 Stimmen Schluß der Debatte an
genommen Es ſind alſo nur 25 Abgeordnete anweſend Das Miniſter
gehalt wird bewilligt

Der ſozialdemokratiſche Antrag auf vermehrte Zuziehung von
Aerzten Arbeitern und Frauen zur Gewerbeinſpeltion wird vom

Abg Hirſch Soz begründet Er bittet dem Antrag zuzuſtimmen
wenn anders nicht das Wort vom Arveiterſchutz eine leere Phraje
bleiben ſoll

Der Antrag geht an die Kommiſſion für Handel und Gewerbe
Beim Kapitel

Gewerbliches Unterrichtsweſen
bemängelt

Abg Ernſt freiſ Vg Mißſtände bei der Anſtellung von Gewerbe
ſchullehtern die nicht volle Hochſchulbildung beſitzen

Miiſter Dr Delbrück erwidert daß es ſich nur um wenige Perſonen
handle denen aber nach Möglichkeit entgegengekommen werde

Abg Ernſt freij Vg dantt dem Miniſter und ſeinen Räten für die
Förderung des Fortbildungsſchulweſens Trotzdem bleibe noch manches zu
tun übrig

Abg Dr Heiſig Ztr verlieſt mehrere Berichte über die Lage der
Heiminduſtrie

Präſident von Kröcher Herr Abgeordneter leſen Sie doch in dieſer
päten Stunde nicht auch noch vor Gr Heiterkeit

Abg Dr Piper Zir regt die Schaffung einer großen amtlichen
Zentralſtelle für Voltswohliahrt an

Handelsminiſter Delbrück Wir unterſtützen die heute beſtehende private

Zentralſtelle die viel leiſtet
Abg Gottſchalk nil ſpricht über die Tätigkeit des Landesgewerbe

amts unter Benutzung eines dicken Aktenmaterials in dem er ſich nur
ſchwer zurechtfindei Als er längere Zeit in ſelnen Papieren blätrert will
Präſident von Kröcher die Beiprechung ſchnell ſchließen was große
Heiterleit bei den wenigen anweſenden Abgeordneten auslöft Der Redner
ſpricht jedoch weiter

Der Reſt des Etats wird bewilligt
Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr Wohnungsgeldzuſchuß Kommunal

ſteuer für Beamte
Schluß 13 Uhr nachts

50 Sitzung 9 März

Am Miniſtertiſch Freiherr v Rheinbaben
Präſ v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 20 Minuten Die

zweite Beratung des Geſetzeniwurfs betreffend die Bereitſtellung von
Mitteln zu Dienſteinkommensverbeſſerungen wird fortgeſetzt beim Geſetzent

wurf betreffend die Gewährung von

Wohnnngsgeldzuſchüffen
an die unmittelbaren Staatsbeamten Die Kommiſſion hat bekanntlich
ein zweijähriges Proviſorium geſchaffen für dieſe Zeit die Wohnungsgeld
zuſchüſſe um 33 Prozent erhöht die Differenzterung zwiſchen verheirateten
und unverhetrateten Beamten wieder auigehoben und ebenſo die deklaſſierten

Ortſchaften in die frühere Kiaſſe zurückverſetzt Heute liegt wieder eine
Reihe von Anträgen vor deren Zahl bel Beginn der Sitzung bereits
hundert überſteigt Sle bezwecken zumeiſt die Heraufſezung einzelner Orte
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in eine höhere Klaſſe
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der Feſtſetzung der Unterrichteſtunden mehr Rückſicht auf das Handwert

S Reinhold Gränberg
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en M Suppen Würfel

der ſparſamen Hausfrau vorzügliche Dienſte Nach wie vor
koſten ſie nur 10 Pfg ein Würfel für 3 Teller Sie ſchmecken
nur mit Waſſer wenige Minuten gekocht ebenſo kräftig wie die
beſte mit Fleiſchbrühe hergeſtellte Suppe Man verlange aus
drücklich W Arncas Suppen Schutzmarke Kreuzſtern
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Abg Pr Schröder Caſſel natl erſtattet in dreiviertelſtündiger Rede
den Bericht der Kommyſion

Abg Freiherr v Maltzahn konſ Das Kompromiß ſieht Maßnahmen
por die uns als Definitiwvum nicht genügen könnten die wir aber als
Prooiſorium gutheißen können Ein Definitiwum zu ſchaffen war uns bei
Kürze der Zeit und der Unbrauchbarteit der Regierungsvorlage als Baſis
einer ſolchen unmöglich Das Proviſorium ermöglicht auch die ſpätere An
paſſung der endgüigen Regelung der Frage in Preußen an die inzwiſchen
im Reiche vorzunehmenden Maßnahmen Die Diſſerenzierung der unvper
heſrateten und der verheirateten Beamten lehnten meine Freunde ab da
man dann ja logiſcher Weiſe auch zwiſchen den verheirateien Veamten je
nach der Zahl der Kinder hätte unterſcheiden müſſen Die Frage einer
beſonderen Beſteuerung der Junggeſellen überhaupt nicht nur der Jung
geſellen unter den Beamten wird bei der Steuerreform von 1911 zu prüfen

ſein Beifall rechts
Abg Schmedding Zir Die Mehrheit meiner Freunde ſtimmt dem

Komprömiß zu Wie ſtellt ſich der Miniſter zu dem Kommiſſionebeſchluß
wonach die nächſte Reoiion des Orteklaſſenverzeichniſſes mit Wirtung vom
1 April 1911 ab erſolgen ſoll

Finanzminiſter Frhi von Rheinbaben Jch halte es für meine
Pflicht die Vorlage betr jene Reviſion ſo rechtzeitig einzubringen daß das
Haus ſie bis zum 1 April 1911 verabſchieden kann

Abg Hausmann ntl Das Kompromiß iſt ja nur ein Notbehelf
aber ein beſſerer ARueweg hat ſich nicht ſinden laſſen Auf Grund der Be
amtenpeiſtionen ein Deſſninvum zu ſchaſſen wie es im Reiche geplant iſt
ſcheint mir unmögich und auf dem Boden der Regierungevorlage war es
ebenfalls nicht zuſtande zu bringen Zuſtimmung

Abg Brütt freilonſ Die Differenzierung der Berliner Vororte iſt
für den geiunden Menſchenverſtand geradezu unfaßbar Sebr richtig links

Abg Gyßling freiſ Vp Das Damoklesſchwert über den Jung
geſellen iſt nun beſeitigt Daß es überhaupt erſcheinen lonnte wird viel
ſeicht dahin führen daß die meiſten Junggeſellen nun doch heiraten Heiter
tert Nach zwei Jahren läßt ſich hoffentlich der Tarif auch für die mittleren
und höheren Beamten beſſer geſtalten Wir akzeptteren das Kompromiß in
der Hoffnung daß die endgültige Regelung den berechtigten Forderungen
der Beamtenſchaft entſprechen wird Beifall hinks

Abg Peltaſohn freiſ Vg Das Kompromiß iſt zwar nur ein Not
behelf aber doch mit Genugtuung zu begrüßen da es eine zweckmäßige
endgiltige Regelung in Ausſicht ſtellt Mißlich bleibt ja daß die Beamten
mit Dienſtwohnungen auch durch das Kompromiß keine Aufbeſſerung er

halten Aber das muß man in den Kauf nehmen
Abg Ströbel Soz Wir werden für die Kommiſſionsbeſchlüſſe

ſtimmen bedauern aber daß die Wünſche der Unterbeamten ſo wenig be
rückſichtigt worden ſind Der Redner wendet ſich gegen die Kritik des
Abg von Pappenheim an ſeinen Ströbels früheren Ausführungen und
bemängeit den Ton dieſer Kritik Herr von Pappenheim ſei offenbar der
Erziehung noch ſehr bedürſtig Lachen rechts

Ein Schlußantrag wird angenommen Das Geſetz wird darauf nach
den Kommnſionsbeſchlüſſen in zweiter Leſung genehmigt Sämtliche Ab
änderungeantäge wurden durch die Beſchlüſſe der Kommiſſion für erledigt
erklärt ebenſo die Petmonen

Es folgt die zweite Beratung des ſogen Mantelgeſetzes
Abg Quehl lkonj ſordert daß künftig Aenderungen an der Be

oldungsordnung nur noch durch Geſetz nicht durch den Etat vorgenommen
werden dürfen damit endlich Ruhe in der Beamtenwelt eintritt

Nach weiteren Bemerkungen des Abg Röchling ntl wird die Vor
ſage mit den Aenderungen die ſich durch die neuen Beſchlüſſe über den
Wodnungsgeldzuſchuß ergeben angenommen

Es ſoigt die zweite Lezung der Vorlage betr die Heranziehung der
Beamten zur Gemeindeeinkommenſteuer Nach den Veſchlüſſen der
Kommiſſion ſollen alle Beamten bis zu 125 Proz der Staatseinkommenſteuer kommunalſteuerpflichtig ſem Ein Antrag Ahrens konſ will die

Geiſtlichen aueneymen und die Regierung erſuchen erſt mit den Kirchen
behörden zu verhandeln unter welchen Vorausſetzungen die Befreiung der
Geiſtiichen aufgehoben werden könne

Abg Dr Heiſig Ztr beantragt den Geiſtlichen Elementarlehrern
und den bisher der der Gemeindeeinkommenſteuer bevorrechtigten unteren
Kuchendienern ihr bisheriges Komunalprotleg zu belaſſen

Miniſterialdirektor v Chappunis bittet das Steuerprivileg der Geiſt
lichen aufrecht zu erhalten

Miniſterialdirektor Schwartzkopff bittet das Steuerprivilig der Lehrer
beizubehalten

Die Abg Ecker ntl und Ziethen fks treten für die Kommiſſions
beſchlüſſe ein

Abg Waldſtein freif Vgg beantragt das Steuerprivileg der Beamten
vollſtändig zu beſeitigen

Der Antrag Ahrens konſ auf Aufrechterhaltung des Steuerprwileges
der Geiſtuichen wird angenommen Der Antrag Hetiſig Ztr wird ab
gelehnt

Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 11 Uhr Anträge auf Ermächtigung
zur Strafverfolgung kleine Vorlagen Fortſetzung Stempeiſteuergeſetz

Schluß 5 Uhr

Bei Hämorrhoiden
Darmträgheit Stuhlverſtopfung leiſten

Dr med W Gotthill s Laxativ Pillen
unſchätzbare Dienſte

Wohltätig für den ganzen Organismus milde aber intenſiv wirkend
Glänzende Anerkennungen

Ju Apotheken à Schachtel Mk 50 ca 2 Monate reichend u 85 Pfg
hier Löwen u Adler Apoitheke

Rhei comp 50 Sapo medic Rhiz Zegdoarm W Be verr A Ab O Menta pip Oil e
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Wettervericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 März

Veränderliche Bewölkung ohne weſentliche RNiederſchläge
am Tage milde

Oeffentliche Wetter Anſage für den 11 März
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Seite 14 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 März erHandel und VerKehr
Reudener Ziegoleiwerke vorm COlemens Dehnert Akt Ges

in Renden bei Zeltz Der Rechensohaftsbericht für 1908 erwähnt
dio Durchführung der Kapitalserhösung von 400000 Mk autf
500000 MK die neuen Aktien nehmen an der Dividende für 1908
voll Anteil Der PFabrikationserlös in 1908 beträgt 401 638 i V
392 530 MKk wozu noch 2508 3440 Mk Ertrag der Feldwirtschaft
und Pachtzinsen und 3937 3565 Mk Vortrag treten Aus dem
sich nach 32880 36 125 Mk Abschreibungen ergebenden Rein
gewinn von 51632 44116 MK sollen 7 8 Proz Dividende verteilt
werden zum Vortrag gelangen 3414 Mk

Deutsehe Continental Gas Gesellschaft in Dessau In dem
Geschäftsbericht über 1908 heisst es Infolge der niedergebenden
Konjunktur betrug die Mehrproduktion an Gas im Berichtsjahre
nur 3,48 Proz gegen 8,77 Proz im Vorjahre Wenn der Gesamt
gewinn gleichwohl eine verhältnismässig grössere Steigerung erfahren
hat so ist dies einerseits darauf zurückzuführen dass in Warschau
wieder normalere Betriebsverhältnisse eintraten und auch auf den
deutschen Anstalten bessere technische Resultate erzielt und durch
Vereinfachung der Verwaltung Ersparnisso gemacht wurden Bei
110873 Mk Vortrag aus 1907 ergab sich ein Brutto Ertrag von
4591341 MKk woraus nach diversem Geschäftsaufwand und 712602
Mark Verzinsung der Obligationen als Reingewinn 3426222 Mk
verbleiben oder 584 683 Mk mehr als im Vorjahre Bei 1250000
Mark Zuweisung an den Erneuerungsfonds gegen 800000 Mk j
sollen 9 Proz Dividende verteilt werden Die höhere Zuwendung
an den Erneuerungsfondäs begründet der Bericht mit grösseren Ent
nahmen aus diesem Vonds von zusammen 443 552 Mk Die Kohlen
preise waren trotz rückläutiger Konjunktur zum Teil noch höher
als im Vorjahre trotz schon damals exorbitanter Höhe Die Mehr
ausgabe Konnte indessen wenigstens teil weise durch Verbesserungen
der Betriebsresultate gedeckt werden Die Gasproduktion betrug
78274 560 cbm gegen 75 638 702 cbm 1907

Fritz Schulz jun A Gt in Leiprig In der Aufsichtsrats
sitzung wurde beschlossen der am 25 März stattfindenden General
versammlung bei reichlich bemessenen Abschreibungen eine Divi
dende von 23 Proz wie in den beiden vorhergehenden Jahren
vorzuschlagen Die Fabriken sind in allen Abteilungen flott
beschäftigt so dass die Aussichten für das laufende Jahr wieder
gute sind

Geraer Jute Spinnerel und Weberel zu Triobes Der Ab
sohluss für 1908 weist einschliesslich 62977 1 V 19 509 Mk Vor
trag einen Gesamtgewinn von 1169995 1179 356 Mk aus wozu
das Fabrikationskonto 1103995 1 153 534 Mk beigetragen hat
Nach Kürzung der Unkosten und der auf 104444 Mk 112868 M
sowie 40000 Mk auf Dubiose bemessenen Absehreibungen stellt
sich der Reingewinn auf 598817 693 232 Mk der wie folgt ver
teilt werden soll Spezialreservefonds I 50000 50000 Mk Sperzial
reservefonds III 30000 30000 MK Delkrederekonto 10000 5 MK
Tantieme an Vorstand 33 627 38257 Ak Tantieme an Aufsiehtsrat
29867 34 497 MK Gratifikationen an Beamte 18000 18000 MK
an Arbeiter 30000 30000 AK Wohltätigkeitsfonds 12 000 12000
Mark Herbststiftung 10 000 10000 Mk Dividende an die Prioritäts
stammaktien Lit A 127 500 AMK gleich 30 Proz wie i an die
Prioritätsstammaktien Lit B 180000 Mk gleich 24 Proz wie i
und Vortrag 67 822 Mk

Porzellanfabrik Ph Rosenthal Co A in Seolb In
der Aufsichtsratssitzung wurde der Abschluss für das Geschäftsjahr
1908 vorgelegt Es wurde beschlossen der auf den 26 März ein
zuberufenden Generalversammlung vorzuschlagen nach reichlichen
Abechreibungen und Rückstellungen eine Dividende von 18 i V
15 Proz auf die Aktien zu verteilen Die Aussichten für das
laufende Jahr werden vom Vorstand als gut bezeichnet

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 9 März mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gogen bare Zahlung

Witterung Schön Nachtfrost
Weizen per 1000 kg netio inländischer 217 222 Mk bez u

Argentinier 243 250 MK bez u Kansas 243 250 Mk bez
u russischer 243 250 Mk bez u B Still

Roggen per 1000 kg netto inländiseher 167 171 Mk bez u
preuss 168 172 Mk bez u ausländ Mk RuhigGerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 200 210 MK bez
u feinste über Notiz Saalegerste 209 218 Mk bez u
ſeinste über Notiz Mahl u Futterware 145 172 MK bez u B

Hafer per 1000 kg netto in ländischer 183 188 MK bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Behauptet

Mais per 1000 Kg netto amerik runder 163 170 Mk bez
u Cinquantin 175 194 Mk bez u B

Raps per 1000 Kg netto Mk
Rapskuechen per 100 kg netto 13,00 13,50 Mk bez u B
Räüb öl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 58,25 Mk nom

gefrorenes 57,75 Mk B Matt
Berliner Prodnktenbörse vom 9 März

Die amtlich festgestellton Preise waran am Frühmarkt
Weizen inländ 228,00 229,50 Mk ab Bahn und frei Mähle

Mai 225,25 225,50 Mk Juli 225,25 225,50 Mk

Roggen inländ 169,50 170,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Hater märxk mecoklenv pomm preuss, pos u senles einer184,00 191,00 MK mittel 179,00 183 00 Mk ab Bahn und

frei Wagen
Mais amerikanischer Mixed 176,00 179,00 Mk runder 171,00

bis 174,00 Mk trei Wagen
Gers re inländisohne Futterware mittel und gering 156,00 bis

166,00 MK gute 167,00 182,00 M russ und Donau leichte
142,00 146,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 185,00 190,00 MK
Taubenerbsen 191 00 200 00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 27,75 30,25 Mr
Roggenmehl O u I 21,30 23,00 Mk
Weizenkleie 11,50 12,00 MK
Roggenkleie 11,50 12,00 MK

Proise um 2 Vnr niohtamtlioh
Weizen Tendenz Matt Mai 225,50 MK Jull 225,00 MK

September 210,25 Mk
Roggen Tendenz Matt Mai 175,00 Mk Juli 179,00 AK

September 177,50 Mk
H atfer Tendenz Still Mai 169,75 Ak Jull 170,75 M
Mais Tendenz Still
Rüböl Tendenz Matt

tober 53,30 M

Mai 157,00 MK Juli 153,50 Mk
März M Mai 54 40 Mk Ox

Kaltoe
Hamburg Dienstag 9 Müärz abends 6 Vhr Katfesewarkt

Good average Santos per März 34 Gd ver Mai 94 Gd per
September 32 Gd per Dezember 311 Gd Ruhig

Zmeker
Aagdebarg Dienstag 9 März Zuokerberfoht Xorv

zuoker 88 Grad ohne Sack 10,05 10,15 Nachproduktas 75 Grad
ohne S 8,25 8,40 Stimmung Ruhig stetig Brotratffina äe 1 ohne
Fass 20,00 20,25 Kristallzucxer 1 m S Gem Raftfinade m
8 19,75 20,00 Gem Moelis L m S 19,25 19,75 Stimmung
Stetig Rohzueker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per März 20,70 Gd 20,80 Br per April 20,80 Gd 20,85 Br
per Mai 20,90 Gd 20,95 Br per Juni 21,00 Gd 21,05 Br per
August 21,20 Gd 21,25 Br Behauptet

Hamburg Dienstag 9 März abends 6 Uhr Zuekermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neug Usanoe
trei an Bord Hamburg per 100 Küo per März 20,89 per April
20,80 per Mai 20,95 per August 21,25 per Oktober 19,75 per
Dezember 19,65 Foest

Petroleum
Hamhburg 9 März Petroleum flau Amerik spez Gewicht

0,800 7,25
Antwerpen 9 März Potroleum Ratk Type Weiss loco

22 vez u Br März 22 Br April 221 Br Mai Funi 221 Br
Tendenz Fest

ZTahlungs Einstell ungen
Ueber die anaehstenenden Firmen ist das Koararsrerfanren eoröfne

worden Der Sitz äes Konkursgericats ist wo nötig in Klanmoarn bei
stügt die Daten sind der Rröftnangsrermin dar Ablauf der Anmeldetris
ie erate Gläudigerversammiung und der Prüfungstermin

Handelsges Gebr Schramm Inh Oskar u Georg Schramm
in Berlin Rummelsburg Berlin 5/3 15/4 3/4 8/5

Kaufmann Paul Kleeblatt in Sehleusenau Bromberg 4/3 54
30/3 20/4

Stroh und Filzhutfabrik A Mareus geb Kahn in Dresden 83
29/3 13/4 13/45

Elektrotechnika G m b H in Liqu in Hannover 5/3 15/4
1/4 23/4

Nacht in Heiligenbeil 5/3 26/4 29/3 10/5
Fleischwarenfabrikt Carl Vogeler in Hoya 5/3 7/4 3/4 174
Firma M A Wittich Inhb A Wittich in Neu Isenburg Offen

bach 5/3 8/4 25/3 22/4
Brauereipächter Rich Mäller in Seerhausen Oschatz 8/3 17/4

514 315

Gutspächter Ernst Emil Schneider Nach in Dohma Pirna
5/3 3/4 3/4 13/4

Schuhmachermeister Karl Jul Thieme Nachl in Radeburg 6/3
27/3 7/4 7/4

Zigarrenhdl F Herm Wendler in Reichenbach V 6/3 74
3/4 17/4

Fabrikbesitzer Max Kästner in Saalfeld Ostpr 6/3 1/4 5/4 54
Handelsges M Gerecke Co Inh Kaufleute M Gerecke und

G Schrader in Stettin 5/3 10/4 273 22/4
Schuhbfabrikant Gustav Reim in Weissenfels 63 214 54 75

Schiſts bewegungen
Berlin 9 März Xaiserliche Marine Der Dampker Rugia

ist mit den wn Kiautschou abgelösten Offizieren und Mannsechaften
auf der Heimreise am 7 März in Singapore eingetroffen und hat
am 9 März die Reise nach Colombo Ceylon fortgesetzt Panther
ist am 8 März zur Ausführung von Reparaturen in Rapstadt ein
getroffen Bussard ist am 9 März in Zanzibar eingetroffen und an
demselben Tage von dort nach Dar es Salaam in See gegangen

Kaufmaun Erich Reissnauer Inhb der Firma A Engelbreeht

Berlin Bankdiskont 31/29/0 Tombardzinsfuß 41/200 Privatdiek on 2

Delphin jet am 8 März von Kiel nach Sonderburg gegangen
Stuttgart in Kiel eingetroffkten Poststation für Sebleslen von
11 März ab Klel

Mamburg 9 März Hamburg Amorika Linſe, Moeteor au
der Mittelmeerreise 8 März mittags 12 Uhr in Corfu angek Silesta
v Ostasien 8 März morg 6 Uhr Gibraltar pass König Wil
helm II n dem Ia Plata 6 März Fernando de Noronha pass
Batavia m Genua 8 März morg 4l Uhr Quessant Oreach pass
Ypiranga n Mittelbrasilien 8 März morg 4 Uhr in Oporto angek
Saxonia 8 März nachm v Schanghai n Amoy abgeg Numantio
6 März morg 6 Uhr v Vokohama n Portland abgeg Den
ot Ogil v Ostasien 8 März morg S Uhr auf der Elbe angek
Saohsenwald v Westindien 8 März abds 10 Uhr v Havre abgeg
C Ferd Laeisz v Ostasien 8 März abds in Suez angek König
Friedrich August vom Ia Plata 8 März nachm 4 Uhr v Lissabon
abgeg Dortmund 8 März abds 9 Uhr v Aoft n Sehanghai
abgeg TIIyria 9 März morg 7 Uhr v Mojt n Kobe abgeg Pontos
8 März in Buenos Aires angek Venetia n Westindien 7 Mär
in St Thomas angek Ia Plata n Nordbrasilien 8 März nachm
6 Uhr v Boulogne abgeg Aragovia V Ostaslen n Newyork
8 März nachm V Port Safd abgeg Andalusia v Ostasien 8 März
in Singapur angek Sardinia 7 März v Progreso abgeg Ham
burg v Gevus n Nowyork 7 März morg 124 Uhr v Neapel
abgeg Senegambia 8 März nachm 1 Uhr v Antwerpen m Ham
burg abgeg Westphalia 9 März v Hongkong n Singapur abgeg
Amerika v Nowyork 9 März morg auf der Elbe angek REdea
v Westafrjka 8 März v Gabun abgeg

Bremen 9 März Naorddentsoher Lloyd Prinz Bitel Frledrieh
Montag voobhm 2 Uhr in Hamburg angek Lätrow Montag vorm
7 Uhr v Neapel abgeg Heidelberg Montag nachm 1 Uhr in Ant
werpen angek Sohwaben Montag mittag 12 Uhr im Sydney angok
Prinzess Alice Dienetag vorm 10 Uhr in Hongkong angek Sehles
wig Montag abend 7 Uhr in Alerandrien angek Prinz Waldemar
Montag naohm 5 Ubr v Hongkong abgeg Vorck Montag nachm
3 Uhr Dover pass Sigmaringen Montag nahm 6 Uhr v Rotterdam
abgeg Gjessen Montag nachm 4 Uhr in Bremerhaven angoek
Gotha gestern nachm 5 Uhr St Vincent pass Aachen gestern v
Pernambuco abgeg Brandenburg heute wittag 12 Uhr in Bremer
haven angek Hannover heute vorm 9 Ubr Prawle Point pass
Zieten heute vorm 9 Uhr v Suez abgeg Kaiser Wilhelm II beute
nachm 1 Uhr in Bremerhaven angek Kronprinzessin Ceoilie heute
nachm 2 Uhr v Bremerhaven abgeg Grosser Kurfürst hente
mittag 12 Uhr v Smyrna abgeg Bonn gestern v Oporto abgeg
Therapia heute in Barcelona angek Skutari heute in Oatania

angekommen tn
Friedmann G Co Bankgeschüft

Halle a S Posktstr 2
Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlen werten

aeonvoonoa aoowoeooesoeooooooonusccceca
Nach An Nach Anfrage gebot frags gebot

Alexandershall 7000 7100 Rothenberg 1500 1550
Beienrodo 4700 4900 Sachsen Weimar 2600
Bernhardshall 6751 725 Salzmünde 2500 25560
Brucekdortf Nietleb 59501 6050 Schieferkaute z S
Burbach 11350 11 600 Siegtried I 3100 3175
Carlsfund 58001 Thüringen 4350 44650
Centrum 1851 200 Trier 4000 4050Desdemona 53001 5500 Wihelmshall 9350 9500
Deutschland 3000 3200 Wintershall I 800
Einigkeit 5300Freie Vogel Adler Vorz Aktien 67Unverhofft 18751 1910 Bismarckshall Akt 24,50 25,50
Glückaut Sonders Benthe Akt 62 64hausen I16 300 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Aktien 97 98Sachsen 5850 Friedrichshall Akt 88 9Güntershall 3900 4000 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 28501 2950 werk Aktien 30 31
Heldrungen I 1150 1250 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 18601 19251 Aktien 79 81
Hermann lI IIl Kohle 2900 2950 Heldburg Aktien 53 5
Hohenzollern 3000 Justus Aktien 65,50 67,50
Humbolät 1300 1350 Krägershall Aktjen 78,50 79,5
Immenrode 3050 3125 Ludwigshall Akt 67 69
Johannashall 3350 3550 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 780 Aktien 91,50 92,25
Michel 3800 3950 Prinz Adalbert Akt 22,501 23
Moltkeshall 500 550 Ronnenberg Akt 114 116,50
Neustassfurt 9600 10 100 Salzdetfurth Aktien 1653 166
Regiser 1090 1125 Sigmundshall Akt 120 124
Rössing Barnten 275 300

ab geschlossen am 10 März 10 Uhr rvormittags
Tendenz Fester

Waſſerſtände Am 9 März Weißenfels Unterpegel 0,06
Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,60 Bernburg 80 Calbe
Untervegel 36 Obervegel 1,42 Dresden 1,74 Magdeburg 0,58
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r 59 SBeneral Anzeiger für Halle und den SaalkretsDonnerstag II Marz Derle 15e o e 42 7Amtliche Zekannkmachungen Bekanntmachung Swendien für Besucher gewerdlicher fachechulen
r ne d Bezüglich des am 1 und 2 April d Js auf dem Roßplatze ſtatt 4 T r r a grier un m rigen 47e S v 4 em rträ e ErnstBekanntmachung beren re Wo tgdeveen wo ſar die vetetugeen Sewerr zu ſo 75 bewilligen Tüchtige und würdige ſege Lente welche

betreffend Ansrrichung neuer Zinsſcheine zur Dentſchen
wie Keichsanleihe von 1899

Die Zinsſcheine Reihe II Nr 1 bis 20 zu den Schuldverſchreibungen
der 39igen deutſchen Reichsanleihe von 1899 über die Zinſen für die
zehn Jahre vom 1 April 1909 bis 31 März 1919 nebſt den Erneuerungs
ſcheinen für die folgende Reihe werden vom 1 März d Js ab ausge
reicht und zwaur

durch die Königlich Preußiſche Kontrolle der Staatspapiere in
Berlin SW 68 Oranienſtr 92/94

durch die Königliche Seehandlung Wrenbiſqhe Staatsbank in Ber
lin W 56 Markgrafenſtr 462

durch die e Zentralgenoſſenſchaftskaſſe in Berlin C 2 am
eughauſe 2durch a Keichebanthaupt und Reichsbankſtellen und alle mit

Kaſſeneinrichtung verſehenen Reichsbanknebenſtellen
durch alle preußiſchen Regierungshauptkaſſen Kreiskaſſen Oberzoll

kaſſen Zollkaſſen und hauptamtlich verwalteten Forſtkaſſen
durch diejenigen Oberpoſtkaſſen an deren Sitz ſich keine Reichs

bankanſtalt befindet
ferner in Bayern durch die Königliche Hauptbank in Nürnberg

und ihre ſämtlichen Filialen
in e durch die Königlichen Bezirksſteuer Ein

nahmen
in Württemberg durch die Königlichen Kameralämter an
in Baden durch die Mehrzahl der Großherzoglichen Orten ohne

Finanz und Hauptſteuerämter Keichsin Heſſen durch die Großherzoglichen Bezirkskaſſen und eichs

Steuerämter bankin Sag imar durch die Großherzogl Rechnungs anſtalt
ter

in ElſaßLothringen durch die Kaiſerlichen Steuerkaſſen
in den übrigen Bundesſtaaten durch verſchiedene von ihnen be

Foraular W re zu den Verzeichniſſen mit welchen die zur Abhebung derneuen Zinsſcheinreihe berechtigenden Erneuerungsſcheine Gnweſeigen

Talons einzuliefern ſind werden von den vorbezeichneten Ausreichungs
ſtellen unentgeltlich abgegeben

Der Einreichung der bedarf es zur Erlangung
der neuen Zſcheine nur dann wenn die euerungsſcheine abhanden
gekommen find

Berlin den 17 Februar 1909
sſchuldenverwaltung v Biſchoffshauſen

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis
gebracht

Halle a den 8 März 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

etreſfend Ausreichung neuer Zinsſcheine zu den preußiſchen
konſolidierten Staats anleihen von 1899 und 1889

Die Zinsſcheine Reihe Il Nr 1 bis 20 zu den Schuldverſchreibungen
der preußiſchen konſolidierten 39 igen Staatsanleihe von 1899 und
Reihe III Nr 1 bis 20 zu den Schuldverſchreibungen der preußiſchen
konſolidierten 31 igen Staatsanleihe von 1889 über die Zinſen für die
zehn Jahre vom 1 April 1909 bis 31 März 1919 nebſt den Erneuerungs
ſcheinen für die folgende werden

b vom 1 März ds Js ab
ausgereicht und zwar

durch die Kontrolle der Staatspapiere in Berlin W 68 Oranien
ſtraße 92/94

durch die Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank in
Berlin W 56 Markgrafenſtraße 464

durch die Preußiſche Zentral Genoſſenſchaftskaſſe in Berlin C am
auſe 2durch ſninge preußiſche Regierungshauptkaſſen Kreiskaſſen Ober

zollkaſſen Zollkaſſen und hauptamtlich verwaltete Forſtkaſſen
durch ſämtliche Reichsbankhaupt und Reichsbankſtellen und ſämtliche

mit Kaſſeneinrichtung verſehene Reichsbanknebenſtellen ſowie
durch diejenigen Oberpoſtkaſſen an deren Sitz ſich keine Reichsbank

anſtalt befindet
Formulare zu den Verzeichniſſen mit welchen die zur Abhebung der

neuen Zinsſcheinreihe berechtigenden Erneuerungsſcheine Anweiſungen
Talons den Ausreichungsſtellen einzuliefern ſind werden von dieſen
unentgeltlich abgegeben

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf es zur Erlangung
der neuen enehheine nur dann wenn die Erneuerungsſcheine abhanden
gekommen ſind

Berlin den 20 Februar 1909
Hauptverwaltung der Staatsſchulden

v Biſchoffshauſen

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis
gebracht

Hhalle a den 8 März 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachun
am Galgenberge eingerichteten Leuſcherſchen

en ſind einige Gärten pachtfrei geworden und ſollen
anderweit verpachtet werden Die Beſichtigung der Gärten kann jederzeit
unter Vermittelung des Kgl Bahnmeiſters a D Julius Schmidt hier
Leopoldſtr 4 erfolgen

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsburean V Marktplatz 20
Zimmer 4 erteilt

Halle a S den 19 Februar 1909 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Gewerbetreibenden in den Bezirken der Polizei Reviere VIII

einſchließlich der Wache X und der Polizei Wache IX werden hiermit
benachrichtigt daß in der Zeit vom 16 Auguſt 1909 ab bis ca Mitte
November 1909 hier eine techniſche Reviſion der Maße und Gewichte
unter Zuziehung eines Eichmeiſters des hieſigen Eichamtes ſtattfinden wird

Da die bei dieſer Reviſion unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
rn Gewichte nach S 3692 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur

der iehung unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geldſtrafe bis zu 100 Mark oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen

ſind wird empfohlen die Maße e eichamtlich prüfen zu laſſen und
wird hierzu für die Gewerbetreibenden

im Bezirke des V PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 März 1909
1 7 30 April 1909

Von den

e c S7 I VIII I a 3 l 1 z 30 Juni 1909der Poliz Wach TXu X vom 1 Juli bis 14 Aug 1909
vorgeſchlagen

Halle a den 21 Oktober 1908 Die PolizeiVerwaltung

Ausſehreibung
Die Herſtellung von Aſphaltbelägen im Rechnungsjahre 1909

ſoll im Wege der r vergeben werden Angebote ſind bis
Donnerstag den 18 März vormittags 10 Uhr

im MagiſtratsBureau I Zimmer Nr 23 des e einzureichen
woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Verdingungsanſchläge
entnommen werden können

Halle a den 8 März 1909 Städtiſches Tiefbauamt
Ausſchreibung

Die Lieferung von normalen gußeiſernen Muffenröhren
ſie ſo re z weit u n i rigen gußeiſernen Form

werden ebote ſin3 den 24 März 1909
verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift

waltungs Bureau Unterp dberingenge und Bedarfsnachweiſung entnommen werden können
al

in unſerem Ver

e

e a den 6Die Verwaltung

hen

lan 12 abzugeben woſelbſt die Lieferungs

Es kann während der Dauer des Viehmarktes am Donnerstag den
1 April er ein Schankzelt bis zu 30 m Länge und 13 m Tieſe Auf
ſtellung finden Selbſtkonzeſſionierte Reſtaurateure alſo nicht Geſchäfts
führer oder Vertreter und dergleichen die ſich im Beſitze der unbeſchränkten
Schankkonzeſſion befinden und hierauf reflektieren haben ſich bis Montag
den 22 d Mts abends 6 Uhr bei dem Gewerbe Polizei Kommiſſariat
im Waſſerturm auf dem Roßplatze ſchriftlich zu melden Später ein
gehende Geſuche können nicht berückſichtigt werden

Die Verloſung findet am Freitag den 26 d Mts vormittags
um 11 Uhr im Waſſerturm auf dem Roßplatze ſtatt Derjenige Be
werber welchen das Los begünſtigt iſt verpflichtet den Schankbetrieb auf
eigene Rechnung auszuüben Eine Uebertragung an einen Dritten wird
unter keinen Umſtänden zugelaſſen ebenſowenig kann bei der Verlooſung
ein Bewerber ſich durch einen andern vertreten laſſen

Die Verloſung bezw Anweiſung der Plätze ſür Karuſſells Schau
buden Spielbuden Konditor und Schmalzkuchenbuden erfolgt am
Dienstag den 80 d Mts vormittags von 10 Uhr ab für die Verkaufs
ſtände der anderen Handelsleute am Mittwoch den 31 d Mis vor
mittags von 9 Uhr ab auf dem Roßplaze

Die Ausgabe der polizeilichen Erlaubnisſcheine und Standzettel er
folgt am Dienstag den 30 und Mittwoch den 31 d Mts vormittags
von 8 Uhr ab im Bureau des Gewerbe Polizei Kommiſſariats im Waſſer
turm auf dem Roßplatze Zum Empfang der Erlaubnisſcheine bezw der
Standzettel ſind die Gewerbe Anmeldebeſcheinigungen bew Wander
gewerbeſcheine mitzubringen und vorzulegen

Es wird darauf hingewieſen daß zur Aufſtellung von Spielbuden
nur hieſige Gewerbetreibende zugelaſſen werden können Geſuche um Auf
ſtellung von Spiel und Kaffeebuden ſind bis zum 22 d Mis bei dem
GewerbePolizei Kommiſſariat im Waſſerturm auf dem Roßplatze ſchriftlich
einzureichen Jn den Geſuchen ſind die während des Marktes in den
Spielbuden zu verwendenden Gehilfen namhaft zu machen dabei ſind
auch der Geburtstag und Ort der Geburt ſowie die hieſige Wohnung

der Gehilfen a anzugeben 7Ferner wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Ausſtellung ſo
genannter elektriſcher Mädchen und dergleichen nicht geduldet wird und
daß aus jeder ſich meldenden Familie nur ein Mitglied einen Verkaufs
ſtand erhalten kann

Sogenannte Abwärtsverſteigerer werden auf Grund des Miniſterial
a vom 16 April 1903 auf den hieſigen Märkten nicht mehr zu
gelaſſen

Der Verkauf von türkiſchem Honig darf nur aus dichtſchließenden
Käſten erfolgen Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti
und anderen ähnlichen Gegenſtänden wird nicht geduldet

Das Standgeld welches für die Dauer der Marktzeit zu entrichten
iſt wird von dem Marktgefällpächter im voraus eingezogen

Bemerkt wird daß der Viehmarkt am Donnerstag den
1 April er ſtattſfindet und daß der Antrieb erſt von 6 Uhr
früh ab beginnen darf

Der Abbruch der Buden 2e muß am Sonnabend den 3 April cr
bewerkſtelligt werden Mit Ablauf dieſes Tages muß der Platz von ſämt
lichen Waren Verkaufs und Beluſtigungs Vorrichtungen ſowie Buden
geräumt worden ſein

Halle a den 5 März 1909 Die PolizeiVerwaltung

Ausſehreibung
Die Lieferung des Bedarfs an Braunkohlen für unſere

Pumpwerke I und II Beeſen und Halle a S Trotha ſoll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
15 d Mts mittags 12 Uhr

verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen auf unſerem Bureau
Unterplan 12 einzureichen woſelbſt auch die Bedingungen eingeſehen
werden können

Halle a den 8 März 1909
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Ausſchreibung
Die Lieferungen der Heizmaterialien für die ſtädtiſchen

Gebäude für die Zeit vom 1 April 1909 bis zum 31 März 1910
ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Freitag den 19 März 1909 vormittags 10 Uhr
an das Bureau I Zimmer Nr 28 des Wagegebäudes Marktplatz 24
einzureichen Die Bedingungen mit den Angaben der erforderlichen
Mengen liegen im Zimmer No 8 des Hochbauamts Marktplatz 20 zur

Einſicht aus und können daſelbſt ſoweit vorrätig entnommen werden
Halle a/S den 8 März 1909 Städtiſches Hochbauamt

Ausſehreibung
Die Ausführung der Gasleitung zum Neubau des Polizeidienſt

gebäudes ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bisSonnabend den 20 März 1909 vormittags 10 Uhr

an das Bureau J Zimmer Nr 253 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen Muſter und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 16 des
Hochbauamts Marktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die Ver
dingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Halle a den 9 März 1909 Städtiſches Hochbauamt

ekanntmachung
das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend
Gemäß der Beſtimmung des S 62 der Wehrordnung bringe ich hier

mit zur r Kenntnis daß das Erſatzgeſchäft in der Zeit vom
ärz bis 3 April und vom 13 bis 24 April er

im Reſtaurant der Halleschen Aktien Bierbrauerei Deſſauer
ſtraße 1 und die Loſung am 26 April im Sitzungszimmer Markt
platz Nr 2 ſtattfinden wird

Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erhalten ſchriftliche
Vorladung zur Muſterung

Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe wozu
Formulare im Bureau VII für Militär Angelegenheiten Rathausſtraße 17 1
unentgeltlich verabfolgt werden ſind ſpäteſtens bis 20 März
einzureichen

Die Prüfung der Reklamationen findet am 22 23 und 24 April
ſtatt und haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftigen
Angehörigen der Reklamanten hierzu perſönlich zu erſcheinen

Militärpflichtige welche infolge Wohnungswechſels pp eine Vorladung
bis zum 22 März nicht erhalten haben melden ſich fofort im Bureau VII

R ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu
30 Mk oder dementſprechend mit Haft beſtraft

Halle a den 3 März 1909
Der Zivil Vorſitzende

der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

Stenographie
Am Donnerstag den 11 d M u Montag den 15 d M

beginnt unter Leitung eines ſtaatlich geprüften Lehrers der Stenographie

ein Anfängerunterricht
für Dämen und Herren in der unerreichten am leichteſten zu erlernenden
leiſtungsfähigſten und darum auch am weiteſten verbreiteten Kurzſchrift
Gabelsbergers im Hotel Dentſcher Hef Franckeſtraße 8

9 Uhr Um zahlreiche Beteiligung bittet die
enographijche Geſellſchaft Gabelsberger
Ausführung von Umgzügen empfiehlt ſich

Wilhelm Schmidt
Tiſchlerei und Möbeltranusportgeſchäft

z 1909
der ſtädtiſchen Gas und Wafferwerke l a Halle a Göbenßtr 9

die 2um Besuche gewerblicher in Halle a S bestohender Fachschulen
erforderlichen Mittel nicht selbst autbringen können sind in erster
Linie zu berilcksichtigen nur wenn in Halle a S 2weckentsprechende
Pachschulen nicht bestehen können Bewerber welche auswärtige
Schulen besuchen berücksichtigt werden Die Nautzniesser der aus
dieser Stittung zu gewährenden Stipendien sollen Söhne Hallesecher
Bürger sein

Ferner Kann ein Stipendium von 150 Mk und ein solches von
100 Mk aus dem Stipendientfonds der Handelskammer verliehen werden
Diese Stipendien sollen zur Bestreitung von Auslagen die durch
den Besuch einer kaufmännischen oder gewerblichen Fachschule
oder Bergbauschule notwendig werden dienen Die Stipendien
können gewährt werden bedürftigen Söhnen von Kautleuten oder
kaufmännischen Angestellten aus dem Bezirke der Ilandels kammer zu
Halle a S oder solchen jungen ILenten welche bei einer Firma des
Handelskammerbezirks ihre Vorbildung zu einem kautmännischen
oder technischen Berufe empfangen oder empfangen haben

Nähere Auskunft erteilt das Bareau der Handelskammer 2z0
alle a Frauckestr 5 Bewerbungsschreiben sind bis zum 1 April
dieses Jahres einzureichen

Hal e 2 den 10 März 1909
Die Handelskammwer

Steckner WertherBr Pfalrt

c

e S 3 r e e 4
c e J II

Spezialität chmerzloſes Zahnziehen
Zahlreiche Anerkennungen Teilzahlungen

Willy MAuder Halle a ob Leipzigerſtr 37
visapis Rotes Roß Tel 3483

Seminar für Kindergärtnerinnen e
und Brzieherinnen

Direkt Pastor em R Mayer Schulinspektor a D
Ausbildung u 1 Jahr Beginn des Kursus im April

Pension im Hause Sprachunterricht Latein Französisch
Französin im Hause Prosp frei

Halle

Empfehle in einer Answahl von

ea 50 Stück Prima
belgisohe dänisehe
waltolsteiner Pferde
in allen Farben zu ſoliden Preiſen

Fr 2wickert
Telephon 2921

Projektionsbilder Serien6 66 hochf haarſch Diapoſitive Keine Jmit

Jede Serio 24 St in
Aufbewahrungskaſten und

99 S mit gedr Vortrag nurNeu erſchienen Serie T Rügen
Vorrätig Serie I Berlin II Mainz Köln III Dresden IV Harz und
Thüringen V Paris VI London VII Holland VIII und IX Jtalien

Zu haben bei Alfred Kirchhott Spez Geſch Gr Steinſtr 13

Zurüokgekehrt
Dr med Rud Sperialarzt

für Magen und Darmkrankheiten
Halle a Anhalterstr 9 b Feke Magdeburgerstr

Tan und Anstandsunterrieht

r

r

Halle a
Delitzſcherſtraße 8

Anmeldungen zu meinem Kurſus nehme noch
bis Donnerstag den 11 Mürz abends 8 e Uhr
entgegen Reichhaltiges modernes Lehrprogramm

institut Unnötiger Luxus und Nebenſpeſen werden ver
Goldenerlirech mieden Honorar 10 Mark

r Lehrer d Tanzkunſt MitglLeipzigerſtr 63 Hugo Traxdorf d Sind deutſch Tanzlehrer

brosseHaussohlachterei
mit elektriſchem Betriebe von

Ab Stittrich net
Jeden DonnerstagDeSchlachfefest

Empſehle wohlſchmeckendſte Rot Leber und Schwartenwurſt a Pfd
nur 1 Mk ferner Cervelat Salami Knack und Mortadellawurſt

Donnerstag Koch u Knoblauchswurſt Alles eigenes Fabrikat
Auf alle Waren Narken des Rabatt Spar Vereins

Wer hochfeine haus ſchlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

ernard orgio aJeden Montag und Donnerstag Grosses
r SsSchiachtefest Früh v 9 Uhr Wellfteiſch mit

ff Sauerk Bratw u geh Fleifch v 5 Uhr die feinſte
fr Rot Leber u Schwartenw a Pfd unr 1 Mk

kekstoin s Hestaurant

Mansfelderſtraßen Ecke

Donnerstag den k März er

W Schlachtefest
Früh 10 Uhr Wellfleiſch abends div Wurft und Suppe auch

außer dem Hauſe Hierzu ladet ergebenſt ein H Eckstein

Restaurant zur Rauptpost
Große Steinſtraße 71

Morgen Donnerstag den I März 1909

S Schlachte Feſt
e e e



Deile 16 Vonnerstag Weneral unzeiger ſur Paue und ven Wagurreis A War r o

Pelles Theater W EndemannOirektion E M Mauthner Dipl LandwirtDonnerstagn MandragolaNB Der Beſuch dieſes o

welches mehrfach verboten dann
jedoch freigegeben wurde iſt jungen
n en nicht zu rie
Karn Hofrat M Rie

Donnerstag d 11 mee t 1909

169 Vorſtell im Abonnem 1 Viertel
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Mit neuer Ausſtattung an Ko ümen
und Dekorationen

Novität Zum 17 Male Novität
Die Dollarprinzeſſin
Operette in 3 Akten mit Benutzung
des Luſtſpieles von Gatti Trotha
von A M Willner u F Grünbaum

Muſik von Leo Fall
Spielleitung Adalbert Lentz

Muſikaliſche Leitung Joſef Bach
Perſonen

John Couder Präſident eines Kohlentruſt AdalbertLentz
Alice ſeine Tochter Alice v Boer
Dick ſein Neffe K Siahlberg
Daiſy Gray ſ Nichte Hilde Mertes
Fredy Wehrburg Julius Barré

ans Freiherr v Schlick Alfr Landory
lga Labinska Chan

ſonette im Löwen

äſs Roſie SebaldTom Couders Bruder Alfr Nicolai
Miß Thompſon Wirt

ſchafterin M Brandow
James er werdiener e
bei Couder FurwugBill Chauffeur Fatn ogl

Schreibmaſchinenfräulein Chanſo
uetten Gäſte Dienerſchaft Gepäck

träger
eit GegenwartTer I und II Akt ſpielen im New

vorker Palais des Milliardärs John
Couder der II Akt im Landhauſe

Fredys in Aliceville Kanada
Die neue Dekoration des II Aktes J
Saal mit Wintergarten iſt entworfen
und ausgeführt von dem Dekorations
maler des Stadttheaters Guſtav

Kammrath
Die Mobiliar Einrichtung des Schreib
zimmers im I Akt iſt geliefert von
der Firma Auguſt Weddy Halle a S
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Freitag den 12 März 1909
Pater JAukundus

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinemSnbiß im

,Meinhau bNOSMowoh

Fiottneater Loip g
Donnerstag den 11 März 1

Uenes Theater
Maria Stuart

Altes Theater
Der tapfere Soldat

Möſſers
koengarten

Einzig in seiner Art
Angenehmer Verkehr

neuerRosensaal c
noch einige Tage frel

St d Kl Bahn Halle Merseburg

Verein Liedertafel
Eintracht

unſer Rränzehenfindet Freitag den e März

in der Kaiſer Wilhelmshalle ſtatt
Es ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand

uge er ein
Schönnewitz
Sonntag den 14 d Mis

abends 7

Ball SHierzu ladet ergebenſt ein
Der Vorfſt

m Jene et
i nn eingolu

El Damen Bedienungn
Kl 18Basthof Seeben

Donnerstag den 11 MärzS iſi

r im Gaſthofe zur
Rachtigall Burg bei Reideburg

u Zunki Joskä

Vortrag
WIL BI M

Karten 1 I 2

Thaliasäle Donnerstag 11 März 8 Uhr

BoLSCEE
Ie uhunft des Menschen auf der rie

3 Mk bei Heinr Roinan Gr Vlriebstr

Mais ersat e
Montag den 15 März abends 8 Uhr

Eiumaliges Gastspiel

Rita Sacchetto
lyriſch dramatiſche Tänzerin

Tanz Poetgien nach Beethoven Brahms Bach WaldteufelRubinſtein Moszkowski Joh Strauß

Mitwirkung Jonh Steinvberg Klavier
Konzeriflügel Bläthner aus dem Magazin B Pöll

Karten zu 10 10 10 10 55 und 05 in derFeſwnſtanendan dings von

Woinrich Hothan Gr Ulrichſtr 38
Nach Schluß des Konzertes

Die beste ungarische Kapelle
konzertiert

allabendlich mit großem Erfolg

Reichshof
Wilhelmsgarten

Landwehrſtraße 3a
Freitag den 12 März 8 Uhr abends

Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen
Räumen des

Weinhaus Rroskowsiki

III grosseinternat

Deutschland
Schibilsky

Polen
Akmann

Berlin
Randolifi
Oesterreieh

Ipoſſe ſheater
Ringkampf Konkurrenz

Heute Mittwoch den 10 März 09 Wwol

Weber de Wolf
gegen

gegen

gegen

Befgien

van Dem
Holland

Noöl le Bordolals
Frankreich

Urbach
Rheinland

Cafe Roland
Bockbier Feſt

Von 11 Uhr ab große Konfetti Sehlacht
konzert er bekannten wut welle SooNhaner Bauern kapelle

Zratwursiglöckle
Oberbayriſech Seppel Feſt

der eicnsnof
gen Künstler Konzerto n

St von 41 h an

o Grosses Bisbein Essen o
Vorzügliche muſikaliſche Untertz lung

Pnul Engert

W tungum Friodeburg n
Sonntag den 14

Auftreten er Zabentedter humortgchen Sänger

Nachdem Kränzchen
Es ladet freundlichſt ein W Stamm er

März abends 8 Uhr

Eintritt 50 Pfg

laden e

Jeden Abend 9 Uhr

ö9ch uicht beeinfluvsen

der Betrieb im

Altenburger Hotfiſt tadellos Kapelle und S Aufmachung einzig

trischen Sspeckkuehen

Tee Kafſffee Konzerte
im Parterre Saal statt

Grand Hotel Berges a
Jeden Dtonstag und Donnerstag nachmittags von Uhr

kive
o olook

zu dessen Besuch auch die geehrte

finden

Damenwelt besonders eingeladen ist

Freundlichſt ladet ein

e

wozu freundl einladet

Tel 810

Graf von Zeppeſin Berhardyſtr 53
Donnerstag den II do Mts

Lumpen Kb
mit Preisverteilung veranſtaltet vom Geſemske r Askania
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Waldkater
e Cros ses Schlachtefest

Pranz Sehurig s Witwe

Café International
Freitag den 12 d Mts

Nachtsehlaechtetestgr 5 Uhr ab Wellfleiseh

Dazu ladet ergebenſt ein

s den 11 dar 1909

Vereins wirt

Dölauer
Heide

e Weber

don en den i Wien Taos

Schlachtekest h
ödnthor s Fralloroſ Ausgehan

Groase Grauhausstrasse 2

hlachtetesat

ſtaatl vereid Landmeſſer

Halle a Delitzſcherſtr 2a Riebeckplatz Fernſprecher 2914

Kataſteramtliche Permeſſungen
Grenzfeſtſtellungen Guts und
Wirtſchaftspläne Meliorationen
Schriftliche und mündliche Be
ratungen in allen Wirtſchafts
Rechts und Verwaltungsfragen
ſowie bei Differenzen der Hrund

beſther mit dem Wergbau
Taxationen und Gutachten

Ziehung 18 20 März
Wohltuhrts

eld Lotterie
10,167 Gelägewinne
Manptrewinno Mark

73006
49000
30000
29000

Porto u Listei ose a N 3 5 30 Pf oxdrs
empfioblt aueb gegen Postnachnahme

Carl Heintze
Berlin Unter den Linden

n t
Warchmarchine Megelacht

Kampmann s Wassor

Hotorwaschmaschine n
ſelbſttätig

Gute Reſultate hier am Platze
Wasenmaseninen v M 26 an
Gustav Renseh

Knnpe e Vürk us
Eukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwilliuge

Beſtes Lin g gsmiitel gegen
Huſten Heiſerkeit
Perſchleimung c

Täglich lobende Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
genau auf die Schutzmarke
Zwillinge achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
Hauptniederlage u Vertreter f

Halle a S

Adolph HerrmannGr n u Steinſtr

Tomond
für Nervenkopfweh

Dieſes Mittel Kußerlich anzuwenden bringt vei Nervenkopfweh

Reuralgie Blutandrang gegen
Kopf Migräne Schlafloſigkert
Brechreiz Angſtgeiühl Mattig
keit ob rheumatiſch oder gichtartig
nicht nur Linderuug ſondern ſichere
Hilfe ſelbſt in den veraltetſten Fällen

Viele Dankſchreiben
Plaseho 3 Mk Zu haben in der
Adler Apotheke in Halle W 8

war CLonnerstagSwahnſet

Paul erst
Königſtraße 17

Alreod Lutze
Leſüngitr 4

Schlachteteſt

rieſenſtraße 14 r F Z
t

M Mällerer 63

ce 18e

121

Aufſtie

D

weit g

Ge

Jahrer
Serbie
eines

ſeinen

dem K

mit de

und di
m
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